
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen rund um die 

Geburt 
 

Vorstand: ÄD Prim. Dr. Leopold Wanderer 
 

 

 

  



Liebe Eltern, 

 

Schwangerschaft und Geburt sind prägende Ereignisse in unserem Leben und der 

Beginn eines neuen Lebensabschnittes. Der gute Start ins Leben ist für Ihr Kind 

genauso wichtig wie für Sie. 

Während dieser aufregenden Zeit unterstützen und betreuen wir Sie sehr gerne und 

freuen uns, dass sie sich für das Landesklinikum Melk interessieren. 

 

Mit dieser Informationsbroschüre wollen wir Ihnen unsere Abteilung vorstellen und 

Ihnen wertvolle Tipps und Informationen auf einen Blick zur Verfügung stellen. 

 

Die überschaubare Größe der Geburtshilfe an unserer Abteilung ermöglicht eine 

familiäre Betreuung in der Schwangerschaft, während der Geburt und im 

Wochenbett. Je nach Vorstellungen, Bedürfnissen und medizinischen 

Notwendigkeiten ermöglichen wir jeder Frau eine individuelle Geburt. Damit sich 

Mutter und Kind bei uns wohlfühlen, sorgen Ärztinnen und Ärzte, Hebammen, 

diplomiertes Pflegepersonal und Säuglingsschwestern dafür, dass Sie sich gut und 

sicher aufgehoben fühlen. 

 

Die Geburt im Landesklinikum Melk ist ab der vollendeten 36. 

Schwangerschaftswoche möglich. 

Durch eine enge Zusammenarbeit mit der Abteilung für Kinder- und Jungenheilkunde 

und Neonatologie des Universitätsklinikums St. Pölten kann eine optimale 

Versorgung ermöglicht werden. 

 

 

 

Für die Erholung von Mutter und Kind bitten wir Sie die Besuchszeiten einzuhalten. 

allgemeiner Besuch: täglich von 13:30 bis 17:00 

Besuch des Vaters: täglich von 10:00 – 19:00 

  



Schwangerschaft 
 

Der Erstkontakt in der CTG-Ambulanz erfolgt meist vier Wochen vor der Geburt. 
Somit können nach der letzten frauenärztlichen Untersuchung alle weiteren 
Kontrollen in unserer geburtshilflichen Ambulanz stattfinden. Es wird mit CTG, 
Ultraschall und Kontrolle der Laborparameter die letzte Phase der Schwangerschaft 
begleitet.  
 
Sollte sich Ihr Kind in Beckenendlage befinden, besteht die Möglichkeit einer 
äußeren Wendung. 
  
Des Weiteren bieten wir auch kostenlose Akupunktur an. Geburtsvorbereitende 

Akupunktur basiert auf einer generellen Stärkung des Körpers und kann zu einer 

Linderung von Schwangerschaftsbeschwerden und einer Erleichterung der Geburt 

beitragen. 

Wenn Sie dieses Angebot nutzen möchten, geben Sie das bitte beim Erstkontakt in 

der Ambulanz an. 

 

Als Unterstützung und zur Therapie von Schwangerschaftsbeschwerden bieten wir 

auch K-Taping an. Es kann bei akuten Problemen, aber auch präventiv eingesetzt 

werden.  

 

Bereits zu einem früheren Zeitpunkt der Schwangerschaft können Sie die 

pränataldiagnostischen Untersuchungen in Anspruch nehmen.  

 

 

Wir bitten um eine rechtzeitige Terminvereinbarung: 

Montag – Freitag von 11:00 – 13:00 unter 02752/9004 11120 

 

 

Damit Sie unsere Abteilung kennenlernen und wir uns vorstellen können, 

organisieren wir regelmäßige Infoabende rund um die Geburt. Die aktuellen 

Termine und eine Präsentation, durch die Sie einen Einblick in unsere geburtshilfliche 

Abteilung erhalten, befinden sich auf unserer Homepage. 

 

 

  



Geburt 
 

Sich voll auf das Geschehen einzulassen und loszulassen bewirkt, dass die Geburt 
machbar und positiv erlebbar wird. Eine Geburt ist ein prägendes aber auch 
anstrengendes Ereignis und der Beginn eines neuen Lebensabschnittes. 

 
 

Es stehen freundlich gestaltete Räume in unserem 
Kreißzimmerbereich mit modernen 
Kreißzimmerbetten zur Verfügung.  
 
 
Je nach Vorstellungen, Wünschen und 
Bedürfnissen ermöglichen wir jeder Frau eine 
individuelle Geburt. 

 
 
 
Kompetente und respektvolle Betreuung durch Hebammen, Ärztinnen und Ärzte soll 
Ihnen ein sicheres Gefühl geben und zu Ihrem Wohlbefinden beitragen. In einem 
separaten Raum befindet sich eine Badewanne, die während der Wehenzeit zur 
Entspannung genutzt werden kann. Wenn es Ihnen und dem Kind gut geht, besteht 
auch die Möglichkeit einer Wassergeburt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sowohl alternative Geburtserleichterungen (z.B. Homöopathie) als auch klassische 
Schmerztherapie inklusive PDA sind möglich. Für die Geburt können Sie zwischen 
verschiedenen Gebärpositionen wählen. 
 
Auf die Bondingphase nach der Geburt wird besonders großen Wert gelegt. Diese 

stärkt das Urvertrauen ihres Kindes. Uns ist es wichtig, dass sie diese besondere Zeit 

genießen können. 

 

 

 



Wochenbett 
 

Während der ersten Kennlernzeit unterstützen wir Sie gerne. Sie bekommen 
professionelle Anleitung und Unterstützung von Anfang an, sowohl beim Stillen, beim 
Umgang mit Ihrem Neugeborenen als auch bei der Babypflege. 
 

,,Rooming-In‘‘ spielt für uns eine große Rolle. Das 

bedeutet, dass Mutter und Kind 24 Stunden am 

Tag die Zeit gemeinsam verbringen. Dadurch 

lernen Sie Ihr Baby gut kennen und werden 

sicherer im Umgang mit Ihrem Kind. 

 

 

 

Je nach Verfügbarkeit können wir Ihnen einen Aufenthalt im Familienzimmer 

anbieten. Dadurch wird es ermöglicht, dass Sie die ersten Tage als Familie 

gemeinsam verbringen können. 

Nach einer Kaiserschnittgeburt unterstützen wir Sie bei der Frühmobilisierung und 

fördern ebenso den Bindungsaufbau zwischen Eltern und Kind. Einen großen Wert 

legen wir auf das Sectio-Bonding im OP. Gerne darf Sie der Kindesvater oder eine 

Person Ihres Vertrauens zum Kaiserschnitt begleiten.  

 

Durch professionelle und individuelle Anleitung und Unterstützung begleiten Sie 

ausgebildete Säuglingsschwestern und Stillberaterinnen (IBCLC) von Anfang an bei 

Ihrem Stillbeginn. 

 

Zur Unterstützung bei gereizten Brustwarzen, einer Dammnaht oder einer 

Kaiserschnittnarbe kann zur Förderung der Wundheilung die Lasertherapie 

angewendet werden. 

 

Auch im Wochenbett kann K-Taping bei Beschwerden von Mutter und Kind oder zur 

Förderung der Rückbildung angewendet werden. 

 

Zur Stärkung des Beckenbodens und der Rumpfmuskulatur informieren wie Sie 

bereits während Ihres Aufenthaltes über Rückbildungsübungen im 

Frühwochenbett. Informationen über weiterführende Rückbildungskurse erhalten Sie 

von den Hebammen.  

 

Die geplante kinderärztliche Untersuchung laut 

Mutter-Kind-Pass inklusive Hüftultraschall wird während 

Ihres Aufenthaltes durchgeführt. Somit findet die erste 

Untersuchung Ihres Kindes in den ersten Lebenstagen 

statt.  

  



Weitere Untersuchungen, unter anderem tägliche Gewichtskontrollen, Screening auf 

Stoffwechselerkrankungen (PKU), Pulsoxymetriescreening (POS) und Hörtest 

werden von diplomierten Säuglingsschwestern durchgeführt. 

 

Sollten Sie früher das Krankenhaus verlassen, muss die kinderärztliche 

Untersuchung bei einer/einem niedergelassenen Fachärztin/ Facharzt durchgeführt 

werden. 

Wir empfehlen Ihnen bereits in der Schwangerschaft eine nachbetreuende Hebamme 

zu organisieren. Auf Wunsch können Geburten auch ambulant erfolgen. 

 

Kurse für Geburtsvorbereitung, Babytreff und Stillgruppen werden von unseren 

Kolleginnen angeboten. Informationen dazu erhalten Sie Mo – Fr von 8:00-12:00 

unter folgender Nummer: 02752/9004 21110 

 


